ei 


v 


Vutelligenz⸗ Blatt 


fir das Großherzogthum Poſen. 


Intelligent⸗Comtoir im Wosthause. 


0 282. Dienſtag, den 24. November 1840. 


— nn nn nme mm — 


— 


Angekommene Fremde vom 21. November. 
Die Hru. Gutsbeſitzer v. Trzebinsei aus Retſchke, v. Chlapowski aus Zdroy, 
v. Brudzewski and Wierzenica, I. im Hotel de Saxe; die Hrn. Gutsb. v. Mo⸗ 
rawski aus Oparowo, v. Chlapowski aus Jurkowo, Frau Gutsb. v. Mielacka aus 
Ziolkowo, l. im Hötel de Vienne; Hr. Muſikus Rudler aus Preßnitz, l. im 
Hötel de Dresde; Hr. Oberförſter Glogowski aus Bolewice, Hr. Oekonom v. 
Grabowski aus Kolno, Hr. Paͤchter Durkiewiez aus Pruſiec, Hr. Gutsb. v. Kalk⸗ 
ſtein aus Stawiany, l. im Hotel de Berlin; Hr. Gutsb. Laskowski aus Sardo, 
I. in der goldnen Kugel, i 5 : 5 8 
Vom 22. November. b 
Herr Pächter Rydlikowski aus Woyciechowo, die Herren Gutöb. Thiel aus 
Dabrowka, v. Czapski aus Zielintiec und Chodadi aus Zawory, l. im Hotel de 
Cracovie; Hr. Landſchafts⸗Rath v. Czarnecki aus Gagolewo, l. in der goldenen 
Gans; Hr. Baurath Haͤniſch aus Züllichau, Hr. Kupferhammerbeſitzer Urbaſch aus 
Tirſchtiegel, die Herren Kaufl. Hetzer aus Auerbach, v. Wannier aus Landau und 
Kdrner aus Chln, l. im Hotel de Rome; die Hrn. Kaufl. Crakau und Marcufe 
aus Schwerin a/ W. und Zaffe aus Mikoslaw, Hr. Maurermeiſter Tuchſcheer aus 
Lobſens, l. im Eichkranz; Hr. Oberfdrfter v. Kurnatowski aus Obrzycko, Hr. Kon⸗ 
dukteur Goll aus Wongrowitz, Hr. Kaufm. Brecht aus Schrimm, I. im Hotel de 
Paris; Hr. Partik. v. Bruny und Hr. Gutsb. Baron v. Lindenau aus Ruchocice, 
die Hrn. Gutsb. v. Pruski aus Vierufgyer, v. Pſarski aus Retſchke und Arendt aus 
Dürrhund, l. im Hotel de Saxe; Hr. Poſthalter Weiß aus Pinne, Hr. Bau⸗ 
Kondukteur Hanemann aus Berlin, l. im Hôtel de Dresde; Hr. Gutsb. v. Brze⸗ 
ski aus Dziadkowo, Hr. Paͤchter v. Raſzewski aus Golenezewo, l. im gold. Lwen; 
Hr. Pächter Piton aus Durowo, l. im Hotel de Pologne. 
5 % 


BR nee 


1) Bekanntmachung. In dem Hypothekenbuche von Sarne Kröbener 
Kreiſes find Rubrica III. No. 1 und 2 für die Joſepha verebelichte v. Rogalinska, 
geborene v. Szezauiecka, reſp. 33,333 Rthlr. 10 for. und 7495 Rthlr. 25 ſgr., 
fo wie Rubrica II. No. 7 für die 5 Geſchwiſter v. Szezaniecki, als: 
1) Ludowika Catharina Rosalie, 8 ö 
2) Scholaſtika Conſtantia Appollonia, 
3) Monika Marianna, N 
4) Seraphina Nepomucena, 
5) Juſtina Brigitta v. Szezaniecka, . 
eine denfelben aus den Sarner Gütern zuſtehende, in Quanto noch unbeſtimmte 
Abfindung, eingetragen. Da der Aufenthalt derſelben unbekannt iſt, ſo fordern 
wir dieſelben, deren etwanige Erben, Ceſſionarien, oder die ſonſt in deren Rechte 
getreten ſind, hiermit auf, ſich binnen 6 Wochen als Inhaber genannter Poſten 
zu legitimiren und ſich zu erklaren, ob fie auf die für die in der Stadt Sarne ab⸗ 
geldjeten perfönlichen und gewerblichen Abgaben eingezahlte Eutſchaͤdigungs⸗Summe 
Anſpruch machen und ihre theilweiſe Befriedigung daraus verlangen, in welchem 
Falle zugleich eine vollftändige Berechnung des Betrages der Forderung an Kapital 


und Zinſen einzureichen iſt. 


Geht binnen der geſtellten Friſt keine Erklarung ein, 


fo wird das Renten-Abloͤſungs⸗Kapital den ubrigen Realglaͤubigern zur Annahme 
offerirt, eventualiter dem Gutsbeſitzer ausgezahlt werden. 


Poſen, den 29. Oktober 1840. 


Königliches Oberlandes Gericht. 


2) Ediktalcitation. Da es in dem 
über den Nachlaß des am 23. September 
1822 verſtorbenen Caſimir von Koſßkow⸗ 
ski eröffneten erbſchaftlichen Liquidations⸗ 
Prozeſſe für ndthig erachtet worden iſt, 
die bisher unterbliebene Vorladung der 
Realgläubiger des mit 3/ötel zur Maffe 
gehdrigen im Gneſeyſchen Kreife belege⸗ 
nen, No. 38 des Hypothekeubuchs des 
hieſigen Ober⸗Landes⸗Gerichts verzeichne⸗ 
ten adlichen Guts Sulino zu veranlaſſen, 
io werden folgende, ihrem Aufenthalte 
nach unbekannte. Realgläubiger 

1) der Peter v. Bielowski oder deſſen 

etwanige Erben, 


Zapozew.edyktalny. W protes- 


‘sie spadkowo.likwidacyinym.nad ma. 
iatkiem zmarlego na dniu 23. Wrae. 


$nia.1822r. Kazmierza Kaszkowskie- 
go, uznawszy za rzecz potrzebng u- 
skutecznié zaniechane zapozwanie 
wierzycieli realnych döbr Ziemskich 
Sulina w czesciach do massy nale - 
2acych w powiecie Gnieznienskim 
poloZonych, liezba 38 w ksiedze hy. 
poteczney oznaczonych, zapozywa- 
my ninieyszém wierzycieli realnych 
2 pobytu niewiadomych, jako to: 
1) Piotra Bielowskiego lub sukces- 
soröw jego, a 


za 
— 


2) der Joſeph v. Zawadzki oder deſſen 2) 


Erben, 


bierdurch vorgeladen, in dem auf den 19. 


Dezember c. Vormittags 10 Uhr vor 
dem Deputirten Herrn Ober⸗Landes⸗Ge⸗ 
richts⸗Aſſeſſor Pietzker im hieſigen Ober⸗ 
Landes⸗Gerichts⸗Gebaͤude anberaumten 
Termine, entweder perforlich oder durch 
einen zuläffigen Bevollmaͤchtigten, wozu 
ihnen die Juſtiz⸗Kommiſſarien Herrn Ro: 
quette, Juſtiz⸗Rath Schoͤpke und Schultz I. 
in Vorſchlag gebracht werden, zu erjchels 
nen, und ihre Forderungen gehoͤrig an⸗ 
zumelden und nachzuweiſen, widrigenfalls 
fie aller ihrer Vorrechte verluſtig erklart, 
und mit ihren Fordernugen nur an das- 
jenige verwieſen werden ſollen, was nach 
Befriedigung der Gläubiger, die ſich ge: 
meldet haben, von der Maſſe etwa übrig 
bleiben mochte. 
Bromberg den 10. Juli 1840. 
Königl. Ober⸗ Landesgericht. 


3) Ediktal⸗ Citation, 
Die unbekannten Erben und Erbneh⸗ 


nehmer der im Jahre 1807 oder 1808 


in Groß ⸗Kapuſzeisko verſtorbenen Jacob 


und Eliſabeth geb. Roß, Roſenkeſchen 


Eheleute werden hierdurch aufgefordert, 


ſich Bebufs ihrer Legitimation bei dem 
unterzeichneten Gerichte zu melden und 
zwar fpäteftend in dem auf den 20ſten 
Auguſt 1841 angeſetzten Termine, wis 
drigen Falls dieſelben prächubirt und der 
Nachlaß dem Kdnigl. Fiscus zugeſprochen 
werden wird. 5 
Bromberg, den 17. September 1840. 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


— ͤ — 


— 
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Jözefa Zawadzkiego lub sukces- 
soròw jego, 


azeby w terminie dnia 190 Gru- 
dnia r. b. przed Deputowanym As- 


sessorem Glöwnego, Sadu Ziemian- 
skiego Ur. Pietzker, osobiscie lub u- 
powaZnionego pelnomocnika, na ktõ- 
rego przedstawiamy im tuteyszych 
Kommissarzy Sprawiedliwosci, Ro- 


quette, Schoepke i Schulza I. stawili 


sig i pretensye swoje nalezycie po- 
dawszy udowodnili, gdyz w razie 
przeciwnym za utracaigeych wszelkie 
swe prawa pierwszenstwa uznani, a 


2 pretensyami swemi do tggo tylko 


wskazani zostang, coby 2 massy zby- 

walo po zaspokoieniu zglaszaigcych 

sie wierzycieli. wa 
Bydgoszez, dnia 10. Lipea 1840. 


Krol. Glöwny Sad Ziemianski. 


5 
Zapozew edyktalny. Niewiado- 
myek sukcessoröw spadkobiercöw Ja- 
kuba i Elzbiety malZonköw Rosenke, 
ktörzy w wielkim Kapuszcisku w roku 
1807 lub 1808 umarli, wzywamy 
ninieyszem, aby sig celem swey le- 


gitymacyi do tuteyszego Sadu, a nay- 
porniéy w terminie na 


Sierpnia 1841 wyanaczonym 2glo- 
sili, gdy2 niezglaszaläcy beda pre- 
kludowani, a pozostalos& krölewskie- 
mu fiskusowi praysadzona zostanie. 


Bydgoszcz, dn. 11. Wrzes. 1840. 
Krol. Sad Ziemsko-mieyski. 


dzien 20. 


1 
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4) Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu 
Krotoſchin, : 
den 24. Oktober 1840. 
Das hierſelbſt sub No. 22 belegene, 
aus einem Wohnhauſe und einer Bau⸗ 
ſtelle nebſt Hofraum beſtehende, den Ja— 
cob und Helena Langnerſchen Erben ge⸗ 
hoͤrige Geundſtück, abgeſchaͤtzt auf 351 
Nthlr. 25 fgr. 5 pf zufolge der, nebſt 


Sprzeda? konieczna,. 
843d Ziemsko-m ie ys k Ii 
u Krotoszynie, 
Ania 24, Pazdziernika. 1840. 
Grunt tu w miescie pod Nro. 22 
poloZony, 2 domu mieszkalnego i 


placu, budynkowego skladaigey sie, 


do sukcess or po Jakubie i Helenie 
Langner ach nale2gcy, oszacowany na 
351 Tal. 25 gr. 5 fen, wedle taxy, 


Hypothekenſchein und Bedingungen in der mogzeey bye Prreyrzanéy wraz 2 wy- 


Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll a m 
1. Marz 1841 Vormittags 10 uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt 
werden. et 


Alle unbekannten Real-Praͤtendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Praͤkluſion ſpaͤteſtens in dieſem Ter⸗ 

mine zu melden. 8 


5) Nothwendiger Verkauf. 

Sand: und Stadt⸗ Gericht zu 

i Nose 
Das den George und Marianna Feld⸗ 
maunſchen Eheleuten gehörige, zu Ry⸗ 
czywol No. 71 belegene Grundſtuͤck, abge⸗ 
ſchaͤtzt auf 535 Rthlr. zufolge der, nebſt 
Hypothekenſchein und Bedingungen in der 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol a m 
27. Februar 1841 Vormittags 9 Uhr 
an ordentlicher Gerichtöftelle, ſubhaſtirt 
werden. i 


Rogaſen, den 11. November 1840, 
Königl. Land- und Stadtgericht. 


— — k 


azem hypotecznym i warunkami w 
Registraturze, ma by& dnia 180 
Marca 1841 przed poludniem o go. 
dzinie rotey w. mieyscu zwyklem 
posiedzen sgdowych sprzedany, 
Wszyscy niewiadomi pretendenci 
realni wzywaig sie, „azeby sig pod 
uniknieniem prekluzyi zglosili nay- 
pöZniey w terminie oznaczonym. 


— h 


Sprzeda& konieezna. 
8 4 d Ziems ko- mie ysA i 
f w Rogoz nie. 5 


Nieruchomos do malzonkôw Woj- 
ciecha i Maryanny Feldmandw nale. 


zaca, w Ryczywole pod No. 71 polo, 
Zona, 0Szacowana na 535 Tal. wedle 
taxy, moge y by& przeyrzaney wraz 
2 wykazem hypotecznym i warunka- 
mi w Registraturze, ma byé dnia 
27. Lutego 1841 przed poludniem 
o godainie grey mieyscu azwyklem 


posiedaen sadowych spraedana. 
RogoZno, dnia IT. Listop, 1840 


Kröl, Sad Ziemsko „mieyski, 


— 
* 


f 


verluſtig erklart, und mit feinen Forde, 


friedigung der 


— 1867 — 


* 


6) ‚esiktalvorladung. Ueber das 


Vermdgen der Ehefrau des Kaufmann 
Etienne Grübnau, Caroline geb. Fenske, 


. 


jegt in Lipno, iſt von uns am 17. Sep⸗ 


tember 1839 der Conkurs-Prozeß eroͤff⸗ 
net worden. Der Termin zur Anmel⸗ 
dung aller Anſprüche an die Conkursmaſſe 
ſteht am 1. März 1841 Vormittags 


um 10 Ühe vor dem Herrn Aſſeſſor Leſer 


im Partheienzimmer des hieſigen Ge⸗ 
richts an. 5 


Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 


det, mird mit ſeinen Anſprüchen an die 
Maſſe ausgeſchloſſen, und ihm deßhalb 
gegen die übrigen Gläubiger ein ewiges 


Stillſchweigen auferlegt werden. 
Inowraclaw, am 23. Oktober 1840, 
Königl. Land- und Stadtgericht. 


7) 


Ueber den Nachlaß des Hirſch 
Jacob Charmark hier, iſt unterm 16. 
Juni d. J., der erbſchaftliche Liquida⸗ 
tions⸗Prozeß eroffnet worden. Der Ter⸗ 
min zur Anmeldung alle Anſprüche ſteht 


am 16. Februar 1841 Vormittags 


um 10 Uhr vor dem Herrn Kammerge⸗ 
richts⸗Aſſeſſor Haack im Partheien⸗Zim⸗ 
mer des hieſigen Gerichts an. 

Wer ſich in dieſem Termine nicht mel⸗ 
det, wird aller feiner etwanigen Vorrechte 


dasjenige, was nach Be⸗ 


rungen nur an . 
ſich meldenden Gläubiger 


von der Maſſe noch übrig bleiben ſollte, 


verwieſen werden. 


Inowroclaw, am 27. Oltober 1840. 


Königl. Land⸗ un 


d Stodtgericht. 


Zapozew edyktalny. Nad maigt- 
kiem zameznéy Karoliny 2z Fenskich, 
za kupcem Etienne Gruebnau, teraz 
w Lipnie, od nas dnia 17. Wrzesnia 
1839 r. otworzono process konkur- 
sowy. Termin do podania wszyst- 
kich pretensyi do massy konkurso- 
wey wyznaczony iest na dzien 1. 
Marca 1841 ogodzinie totèy przed 
poludniem w izbie stron tuteyszego 
Sadu przed Panem Assessorein Leser. 

Kto sig w terminie tym nie zglosi, 
zostanie 2 pretensyg swoig do massy 
wylgezony. i wieczne mu w t&y, mie. 
rze milczenie przeciwko drugim wie- 
rzycielom nakazan&m zostanig, 
Inowractaw, d. 23. Pazdz. 1840. 

Kröl. Sad Ziems ko- mieys ki. 

Nad pozostaloseig po Hirschu Ja- 

köbie Charmark w mieyscu pod dniem 
16g0 Czerwca roku b. otworzono 
process spadkowo-likwidacyiny. Ter- 
min do podania wszystkich pretensyi 
wyznaczeny, przy pada na dzien 16. 
Lutego 1841 0 godz. 10tèy przed 
potudniem w izbie stron tuteyszego 
Sadu przed Krol. Sadowym Assesso- 
rem Haack. EL, 

Kto sie w terminie tym nie zglosi, 

zostanie za utracaigeego Prawo pier- 
uzenstwa jakieby mial uznany, 1 z 
pretensyg swoig li do tego odeslany, 
coby sig po zaspokoleniu zgloszonych 
wierzycieli pozostalo. 
2 Inowraclaw, dn. 27. Pazdz. 1840. 
Krol. Sad Ziemsko.mieyski. 


* * 
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8) Proklama. Zu dem Nachlaß des 
am 21. Juli 1818 zu Exiu verſtorbenen 
penſionirten Steuer + Einnehmer Ignatz 
Rzeſzewski haben ſich die gemeldeten Erz 
ben nicht legitimiren konnen. Zur An⸗ 
meldung der Erbanfprüche haben wir da⸗ 
her einen Termin auf den 5. Juli 1841 
Vormittags 10 Uhr in unſerm Geſchaͤfts⸗ 
gebäude vor dem Deputirten, Hrn. Aſſeſ⸗ 
‚for Raſper, angeſetzt, und fordern alle 
diejenigen, welche Erbanſprüche auf den 
gedachten Nachlaß zu haben vermeinen, 
hiermit auf, in dem anberaumten Ter⸗ 
mine zu erſcheinen, und ihre Erbrechte 
gehörig nachzuweiſen, widrigen Falls der 
obgedachte Nachlaß, beſtehend aus 25 
Rthlr., dem Fiscus als herrenloſes Gut 
zugeſprochen werden wird. f 


Schubin, den 24. Auguſt 1840. 
Koͤnigl. Lands und Stadtgericht. 


* 


9) Bekanntmachung. Nach dem 
Teſtamente des Waſſermͤllers Gottlieb 
Krauſe zu Rzetnia vom 28. Dezember 
1838 ſollen deſſen Sohne: 
1) der Johann Gottlieb, geboren den 
27. Februar 1816, bis zum 27. 
Februat 1842, und 8 
2) Anton Adolph, geb. den 8. Januar 
> 1824, bis zum 5. Januar 1849 
unter Vormundſchaft ſtehen. Dies wird 
hiermit zur öffentlichen Keuntniß gebracht 


501 . SM 
Kempen, den 27. Oktober 18 40. ;, 
Koͤnigl. Lands» und 


1 


Do zameldowania 


Proclama, Do ponostatosci po 
zmarlym w dniu 21. Lipca 1818 r. 
w Keyni Ignacym Rzeszewskim po- 
borcy podatköw nie mogli sig zglo. 
szeni sukcessorowie wylegitymowaé. 
pretensyi gukces. 
sorôw, Wyznaczylimy zatem termin 
na dzien 5. Lipca 1841 przed 
poludniem o totey godzinie w lokalu 
naszym przed Deputowanym Ur. 
Rasper Assessorem i Weywamy uszy- 
stkich tych, ktörzy Pretensye sukces- 
syine do wzmiankowaney pozostalo- 
sei roscie mniemaig ninieyszem, aby 
sig w terminie oznaczonym stawili i 
swoie pretensye sukcessyine, naleày- 
cie udowodnili, w przeciwnym bo- 
wiem razie powyzsza pozostalos6 
skladaigca sig z 25 Tal, fiskusowi ia. 
ko przedmiot niemaigey wlasciciela 
Przysadzong zostanie. 

Szubin, dnia 24. Sierpnia 1840. 

Krol. Sad Ziemsko-mieyski. 

Obwieszczenie, Podlug testamen- 
tu mlynarza Bogumila Krause 2 Rze- 
{ni z dnia 28. Grudnia 1938 r. 20. 
sta6 maig pod opiekg syhowie iego: 

1) Jan Bogumit urodzony dnia 27. 

Lutego 1816 a2 do dnia 27. 
Lütego 1849 roku, Sf 
2) Antoni Adolf urodzony dnia 5, 
Styernia 182 f 34 do 5. Styernia 
185849 roku, 5 : 
eo sig do publiczney wiadomosci po. 
Re Ti 17 ir r 


4 Wenphöf dis 2). Pad. 1840, 


Stadtgericht, Krol. 8d Ziemsko- mieyski. 


— — — ’ 
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10) Der Schuhmacher meiſter Ruben 
Waſſermann und die verwitwete Tikotin 
Nanni geborne Bock hierſelbſt, haben 
mittelſt Ehevertrages vom 21. Oktober 
1840 die Gemeinſchaft der Güter und 
des Erwerbes ausgeſchloſſen, welches 


hierdurch zur offentlichen Kenntniß ge⸗ 


bracht wird. i 
Liſſa, am 27. Oktober 1840. 


Königl. Land: und Stadtgericht. 


11) Im Großherzogthum Poſen, an 
der Schleſiſchen Grenze, unweit Breslau, 
ſehr vortheilhaft belegen, ſteht eine be⸗ 
deutende Guͤterherrſchaft aus freier Hand 
um Verkaufe. 0 
über wird der Juſtizrath Guderian in 
Poſen ertheilen. 


12) 


Nähere Nachricht dar⸗ 


N * 

Podaie sig ninieyszem do wiado- 
moßci publiczuéy, ze szewe Ruben 
Wassermann i Nanni z domu Bock 
owdowiala Tikotin oboie tu 2 Leszuna, 
kontraktem przed$lubnym z dnia 21. 


PaZdziernika 1840 wspölnos& maigt- 


ku i dorobku wylaczyli. 
TLeszno, dnia 27. Pazdz. 1840, 
Krol. 83d Ziemsko-mieyski, 


Dobra Ziemskie w Wielkiem Xig- 
stwie Poznaniskiem, nad granicz $la- 
ska; W niewielkiey odlegtosci od 
Wroclawia i.bardzo korzystnie polo» 
zone, sg do sprzedania 2 wolnéy re- 
ki. Blizsza wiadomosé o tem po- 
waigté mona u Radzcy Sprawiedli- 
wosci Guderian w Poznaniu, 


an > 


In meinem Etabliſſement „Mullackhauſe n,“ hart an der Breslauer 


Chauſſee“ iſt die Schankwirthſchaft von Oſtern k. J. ab anderweit zu verpachten. 


Die Bedingungen find jetzt ſchon bei mir an Okt und Stelle 


13) Mein in der Stadt Pleſchen 


zu erfahren. 
G. Mullack. 


auf der Maliner Straße sub No. 279 belegenes 


Grundſtück, beſtehend aus einem geräumigen Wohnhauſe, Stallung für 2 Pferde, 
2 Kühe, Schweine und Federvieh, einer Wagenremiſe und Holzgelaß, nebſt 4 
Morgen Garten, beabſichtige ich aus freier Hand zu verkaufen. Kauſluſtige wollen 
ſich an den Herrn Seifenſieder Senftleben in Pleſchen, oder direkt an mich in 
portofreien Briefen, wegen den nähern Bedingungen wenden. 

f Der Vorwerksbeſitzer Bölter in Biskupice bei Strzelno. 


14) Die zweite Sedung friſchen Aſtrachaniſchen Cawiar erhielt 55 
e Simon Siekieſchin, Breslauer Straße. 


15) Kapitalien zu 4 pCt. 


—— 


gegen pupillariſche Sicherheit weiſet nach 
Ja c. Träger. 


1 


16) Nur ächt, keine Imitation! — Dr. Dupuyktré'ns nervenſtärken⸗ 
den Haarerzeugungs⸗Balſam, Huile philocome, Regenerateur de cheveux, 
China-Pomade, Meyerſches Kräuterdl, F. Struve's Kraͤuterbl aus Leipzig, Perle 
pomade, Rowlands Macaſſaröl, Pariſer und Londoner Toilette Seifen, Extraits 
d’Odeurs in allen Blumengeruͤchen u. ſ. w., empfing die erſte Sendung 
J. Caspary, Coiffeur. Poſen, Markt No. 66, belle Etage. 


— ͤ ꝓwͤ2r!ñ—ñ4— 


17) Bekanntmachung. Durch direkte Einkaͤufe von rohem Korkholz bin ich 
in den Stand geſetzt, jede Art Pfropfen aus eigner Fabrik auf das Villigſte zu 
liefern; auch habe ich ſtets ein großes Lager franzöſiſcher Korke vorräthig. Beſtel⸗ 

lungen von außergewoͤhnlichen Pfropfen werden ebenfalls auf das Billigſte und 

Beſte ausgeführt in der Korkwaaren⸗Fabrik von 5 

Ken E. Buckatz in Berlin, alte Leipziger Straße No, 46, 


Getreide⸗Markt⸗Preiſe in der Hauptſtadt Poſen. 
Mach preußiſchem Maaß und Gewicht.) 


# 


nu e — 
Freitag den [ Montag den | Mittwoch den 
BEER, I 6 November. 9. November. 11. November. 
von. | bis von bis von | bis 
9 Kir fat. pf. Intt.far. vr I Nit. ar. vf. Iodir. ſan v. Nlr. far pf. tr. far 8. 
; ; ; | I 
Weizen der Scheffel 127“ 6] 2]-I—] 1,27| 6 
Feten F 71 6 1010(— 176 1010-14 
dito BR 241-1 - 1251-1124 - 1-15 
ep . 21 61— 123 6[—4121 61 — 123 
Buchweizen dito — 111545 
jen dito... „„ 4 21 61 4] 71 61 4 2] 614 
Kartoffeln, dito 0 u, 12 — 12 6— 41 6 
eu der Centner à 440 Pfand. —2—[— 21! —I— 
Stroh das Schock & 1 4 425— 8— 423 
Butter ein Garniec oder 8 Pfund , 27 6 10 — 11276 2 127 
* — 4-116 1— 


Spiritus die Tonne 


gr: 2.2 — - ro 7 
5 * 


